
Liga Bundesliga Datum 15.04.24

Art Name Alex Rich

Team Eigene Torgefahr Chance Gegentore Taktik Ausrichtung Form

Bayern ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ 4-2-3-1 Ausgeglichen ⏹

Dortmund ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ 4-2-3-1 Ausgeglichen ⏹

RB Leipzig ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️  4-2-2-2 Ausgeglichen ⏹

Leverkusen ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️  3-4-3 Offensiv ⏹

Bremen ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  3-5-2 Defensiv ⏹

Gladbach ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  3-5-2 Ausgeglichen ⏹

Heidenheim ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  4-4-2 Ausgeglichen ⏹

Wolfsburg ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️  4-3-3 Defensiv ⏹

Bochum ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  3-5-2 Ausgeglichen ⏹

Köln ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ 4-2-3-1 Ausgeglichen ⏹

Freiburg ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  4-4-2 Ausgeglichen ⏹

Augsburg ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  4-2-2-2 Ausgeglichen ⏹

Darmstadt ⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  3-4-3 Defensiv ⏹

Mainz ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️  5-3-2 Ausgeglichen ⏹

Union Berlin ⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️  5-3-2 Defensiv ⏹

Hoffenheim ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  3-5-2 Ausgeglichen ⏹

Stuttgart ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️ 4-2-3-1 Offensiv ⏹

Frankfurt ⭐ ️⭐ ️⭐ ️ ⭐ ️⭐ ️⭐ ️⭐ ️  3-5-2 Ausgeglichen ⏹

Performance Analyse

2:0 Sieg wobei es gerade in den ersten 25 Minuten durchaus Möglichkeiten 
für den FC gab in Führung zu geben. Auch in Halbzeit 2 wirkte die Defensive 
nicht immer konzentriert. Wenn man auf einen Gegner trifft, der wirklich den 
Sieg erzwingen will wird es eng für Bayern, denn die Saison wäre endgültig 

beendet, falls man gegen Arsenal unter der Woche in der CL scheitert.

Bayern 
München



Borussia 
Dortmund

Kuriose Szene - Sabitzer trifft zum 3:1 per Elfmeter doch der Treffer zählt 
nicht, der Elfmeter wird zurückgenommen. Kurz danach sieht Adeyemi die rote 

Karte und der BVB stellt sich nur noch hinten rein. Auch hier liegt der volle 
Fokus auf dem Atletico Spiel. Auch in Unterzahl war es zwar eine engagierte 
Defensivleistung, aber man profitierte doch eher von der Ideenlosigkeit der 

Gladbacher.

RB Leipzig

Erneut kann das Ergebnis trügen, denn es war ein 50/50 Spiel. RB ging in 
Führung und anschließend waren die Wölfe dran am Ausgleich. RB konnte 

aber 2 Kontermöglichkeiten nutzen und so sah es vom Ergebnis her deutlich 
aus. Insgesamt ein Spiel auf schwachem Niveau. RB ist weit weg von 

konstanten Leistungen.

Bayer 
Leverkusen

5:0 - Bayer ist Meister. Unglaublich wie bodenständig dieses Team jedes Spiel 
runterspielt. Wir erinnern uns an den BVB, wie sie ihr Meisterspiel gegen Mainz 
komplett in den Sand gesetzt haben. Für Leverkusen wird es nun interessant - 

gibt es einen Spannungsabfall? Auf jeden Fall wurde ordentlich gefeiert.

Bremen

Ole Werner musste hier mit einer Rumpftruppe und angeschlagenen Spielern 
antreten, gerade in Halbzeit 2 war dann der Ofen aus, es fehlte an Spritzigkeit, 
an Kraft und Willen. Zudem das Keita Drama, noch ein Spieler weniger für die 

nächsten Wochen. Bremen betrachten wir weiter kritisch.



Wolfsburg

Der Trainerwechsel scheint erstmal verpufft zu sein, denn in allen Spielen 
unter Hasenhüttel konnte man nicht wirklich überzeugen. Die Mannschaft tut 

sich sehr schwer Spiele zu verwalten oder positiv zu gestalten. Nach 
Rückstand wird es dann sehr schwer, eifnach weil das gesamte Konstrukt im 

Moment darauf ausgerichtet ist das 0:0 möglichst lange zu halten.

Bochum
Bochum und Butscher - wir erwarten enge Spiele, wenig Tore. Es wird nur 

noch um Kampf, Konter und Standards gehen.

Gladbach

Heidenheim

Gladbach hatte seine Chancen, da war definitiv mehr dran. Aber wie so oft - 
Gladbach ist nicht stabil, geht entweder zu frühg ins Risiko oder eben zu spät. 
Mit dem Ball hat man absolut keine Idee. Für einen Treffer ist Gladbach immer 
gut, zuletzt versuchte man es wieder mit einer defensiven Herangehensweise, 

das hat gegen den BVB nicht funktioniert. Was bleibt ist die eigene 
Standardstärke.

Heidenheim könnte noch auf Platz 7 vorstoßen, dafür muss man seine Spiele 
aber gewinnen. Gegen Bochum war der Punkt doch eher glücklich.



Freiburg
1:0 Sieg, mehr gibt es im Prinzip auch nicht zu sagen. Es ist eine komische 

Saison für Freiburg, wir werden hier wetttechnisch aber nicht mehr aktiv 
werden.

Augsburg

Augsburg hat Chancen auf Platz 7, trifft nun auf Frankfurt. Insgesamt steht 
Augsburg auch zu recht dort oben, endlich spielten sie auch mal zu Null. Zur 

Wahrheit gehört aber auch, dass der FCA fast nur auf Fehler des Gegners 
wartet bzw. die zweiten Bälle gewinnen will. Ein BTS ist immer noch die beste 

Option.

Darmstadt

Gegen Freiburg war die Aufstellung dann auch schon defensiver, wie zuvor 
gesagt, es gibt keinen Grund sich jetzt Woche für Woche abschießen zu 
lassen. Trotzdem ist es schwer vorstellbar, dass die Lilien gegen einen 

motivierten Gegner auch nur einen Punkt holen werden.

Köln

Da war mehr drin für den FC, es fehlte der letzte Biss, um wirklich etwas aus 
München mitzunehmen. Trotzdem erneut eine Leistung, mit der man 

theoretisch in Liga 1 spielen dürfte, aber der FC braucht zwingend Siege und 
das scheint man etwas zu unterschätzen. Mainz wird seine Punkte holen. Der 
FC muss zwingend gewinnen und das macht die Angelegenheit interessant 

für uns.



Stuttgart

Hochverdienter Sieg, die indiviuellen Patzer des Gegner genutzt und dann nur 
noch verwaltet. Nachdem Spiel wurde schon etwas gefeiert, der VfB sieht sich 

schon in der CL - das ist natürlich gefährlich. Der nächste Gegner heißt 
Bremen, von der Qualität her kann es nur einen Gewinner geben, aber hier 

besteht durchaus die Gefahr, dass der VfB die Bremer auf die leichte Schulter 
nimmt.

Mainz

Ganz starke Leistung, im Prinzip von Minute 1 an, wie prognostiziert. Mainz 
ist nur noch 3 Punkte von Platz 13 entfernt, sie werden die Klasse halten. Nun 

kann man auch wieder aus einer kompakten Defensive agieren. Die 
Mannschaft ist top motiviert und die nächsten 3 Gegner sind alle schlagbar.

Union Berlin
Hierzu ist auch alles gesagt - Untertore, wenn man aktiv werden will. Gegen 

Augsburg wurde nichts riskiert, Chancen Mangelware. Es wäre wohl 0:0 
ausgegangen hätte Union nicht kräftig mitgeholfen.

Hoffenheim

Die Defensive ist nicht bundesligatauglich, hinzu kam diesmal aber auch, dass 
das komplette Team nicht wirklich fokussiert wirkte. Die TSG will nächste 

Saison europäisch spielen, die Spieler auf dem Platz sind aber nicht bereit zu 
leiden. Insgesamt hat man hier das Gefühl der Fokus würde auf Analyse, 

Technik und Innovation liegen - die Basics werden in Hoffenheim schon lange 
vergessen.



Frankfurt

Auch als der VfB 3 Gänge zurückschaltete kam die Eintracht nie wirklich ins 
Spiel, nicht einmal ein Treffer gelang. Es gibt hier auch kaum Ansatzpunkte. In 
der Schlussphase der Saison kann man nur schwer etwas Neues einstudieren. 

Trotzdem ist es immer schwer gegen die Eintracht zu tippen, denn sie sind 
konterstark und wenn sie in Führung gehen würden, dann wird es schwer für 

den Gegner das Spiel zu drehen. 


